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Was adelt, was verewigt ihn?
Sein unabläßiges Bemühn
Der Erde Licht zu seyn, und kühn
Die Menschen aus der Nacht der Unvernunft zu ziehn,
Auf seinem Grabe soll die schönste Rose blühn!

 

* * *
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Dem deutschen Sokrates soll ich die Grabschrift machen
Und Deutsche lachen,
Daß ich um einen Juden weine,
Nein! Nein! ich mache keine!
(54 Wörter)
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